
Reingerser Gemeindenachrichten Seite 1 

 
 

 

Frohe Ostern 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

www.reingers.at             Folge: 91                  Jahrgang: 2015 
 

Inhalt:  
 Bericht Bürgermeister   Seiten 2-4 

 Bericht aus dem Gemeinderat 2014 Seiten 5-6 

 Ehrungen/Silofolien/Mutterberatung Seite   7 

 Rechnungsabschluss 2014  Seite   8 

 Voranschlag 2015   Seite   9 

 Jubiläen/Geburten/Sterbefälle   Seiten 10-11 

 Stopp Littering    Seite   12 

 Vorstellung Dr. Müller   Seite   13 

 Vorstellung Gemeindebürger, welche 
den Weg in die Selbständigkeit wagten Seiten 15-17 

 Rotes Kreuz Litschau   Seite   18 

 Statistik Austria-SILC-Erhebung  Seite   19 

 FSME-Impfaktion/Bibliothek Reingers Seite   20 

 Gewerbemesse/Rainbows-Feriencamps Seite   21 

 Ärztedienst    Seite   23 

 Veranstaltungen   Seite   25 
 

  
 

wünschen der Bürgermeister, 
die Mitarbeiter und  

der Gemeinderat 
der Gemeinde Reingers 

 

 

Impressum: 

Nachrichten der Gemeinde Reingers 
Medieninhaber und Redaktion: 
Gemeinde Reingers, 3863 Reingers 81 
Name und Anschrift des Herausgebers: 
Bgm. Andreas Kozar, MA, MBA 
p.A. Gemeinde Reingers, 3863 Reingers 81 

http://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0CAcQjRw&url=http://www.raumideen.org/osterdeko-selber-machen/&ei=JyoRVaWrD9jwaLXYgegI&bvm=bv.89184060,d.d2s&psig=AFQjCNHxaU2HdMBM4yYpEdKgVOsd5Leb1Q&ust=1427274650512865


Reingerser Gemeindenachrichten Seite 2 

 

Geschätzte 
GemeindebürgerInnen, 
liebe Jugend! 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ehe ich über die aktuellen Ereignisse in der 
Gemeinde berichte, erlauben Sie mir, mich für das 
Vertrauen, das Sie mir und meinem Team bei der 
Gemeinderatswahl im Jänner ausgesprochen 
haben, herzlichst zu bedanken. Wir werden uns 
bemühen, mit voller Kraft für unsere Gemeinde zu 
arbeiten und somit Ihre in uns gesteckten 
Erwartungen zu erfüllen. 
 
Hier nochmals das Wahlergebnis im Detail: 
Wahlberechtigte: 732 
Abgegebene Stimmen: 567 
Wahlbeteiligung: 77,46 % 
 
Gültige Stimmen: 554 
ÖVP: 462, das sind 13 Mandate (+1) 
SPÖ: 92, das sind 2 Mandate (-1) 
 
Bei der konstituierenden Sitzung des neugewählten 
Gemeinderates am 20. Februar dieses Jahres 
wurden folgende Personen von der 
Altersvorsitzenden als Gemeinderat bzw. 
Gemeinderätin (in alphabetischer Reihenfolge) 
angelobt: 
 
BÖHM Markus, Leopoldsdorf, ÖVP 
INHOFNER Franz, Leopoldsdorf, ÖVP 
JOSEF Ing. Bernhard, Reingers, ÖVP 
KOZAR Andreas, Illmanns, ÖVP 
LENDL Stefanie, Hirschenschlag, ÖVP 
LUDWIG Franz, Grametten, ÖVP 
MADER Hermann, Hirschenschlag, SPÖ 
PERZI Jasmina, Reingers, ÖVP 
REDL Walter, Reingers, ÖVP 
STRAKA Christoph, Leopoldsdorf, ÖVP 
STROHMAYER Bernhard, Reingers, ÖVP 
WAGNER Stefan, Leopoldsdorf, SPÖ 
WEINELT Norbert, Hirschenschlag, ÖVP 
WEINSTABL Ing. Stefan, Leopoldsdorf, ÖVP 
WEINSTABL Wilhelmine, Leopoldsdorf, ÖVP 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
Zum Bürgermeister wurde ich, zur 
Vizebürgermeisterin Frau Stefanie Lendl, jeweils 
mit einem Stimmenverhältnis von 14:1 gewählt. 
Neben der Vizebürgermeisterin gehören dem 
Gemeindevorstand Herr Franz Inhofner, Herr 
Walter Redl, Herr Franz Ludwig und Herr Hermann 
Mader an.  
 

In den Prüfungsausschuss wurden Herr Markus 
Böhm, Herr Bernhard Strohmayer und Herr Stefan 
Wagner gewählt. In weiterer Folge hat der 
Prüfungsausschuss Herrn Wagner zum Obmann 
gewählt. 
 

Zu Ortsvorstehern wurden bestellt: 
KG Reingers  GGR Walter Redl 
KG Leopoldsdorf GGR Franz Inhofner 
KG Illmanns  Bgm. Andreas Kozar 
KG Grametten  GGR Franz Ludwig 
KG Hirschenschlag Vizebgm. Stefanie Lendl 
 

Neben dem verpflichtend einzusetzenden 
Prüfungsausschuss hat der Gemeinderat weitere 
fünf Ausschüsse installiert: 
 

Familie, Kindergarten, Volksschule: 
Obfrau Vizebgm. Stefanie Lendl 
GR Bernhard Strohmayer, GGR Franz Inhofner,  
GR Norbert Weinelt 
 

Straßenbau: 
Obmann GGR Walter Redl 
Vizebgm. Stefanie Lendl, GGR Franz Ludwig, 
GGR Franz Inhofner, Bgm. Andreas Kozar,  
GGR Hermann Mader
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Bauhof: 
Obmann GGR Hermann Mader 
GR Norbert Weinelt, GR Christoph Straka,  
GR Markus Böhm 
 

Tourismus: 
Obmann GGR Franz Ludwig 
GR Jasmina Perzi, GR Ing. Stefan Weinstabl,  
GR Wilhelmine Weinstabl, GR Norbert Weinelt 
 

Liegenschaften: 
Obmann GGR Franz Inhofner 
GR Norbert Weinelt, GR Ing. Bernhard Josef,  
GR Markus Böhm, GGR Franz Ludwig 
 

Zum Energiebeauftragten wurde GR Ing. Bernhard 
Josef bestellt.  
 

Zu Jugendgemeinderäten wurden GR Christoph 
Straka und GR Ing. Stefan Weinstabl bestellt. 
Die Funktion von Bildungs- und 
Umweltgemeinderätinnen haben GR Jasmina Perzi 
und GR Wilhelmine Weinstabl übernommen. 
 
In den Hauptschulausschuss wurden Bgm. Andreas 
Kozar, Vizebgm. Stefanie Lendl und GR Ing. 
Bernhard Josef entsandt. 
 
Im Verein der Kleinregion Nord wird die Gemeinde 
künftig durch Bgm. Andreas Kozar, Vizebgm. 
Stefanie Lendl und GGR Franz Inhofner vertreten. 
 
Am 18. März hat die Angelobung der Bürgermeister 
und Vizebürgermeister durch den Herrn 
Bezirkshauptmann wHR Mag. Johann Böhm 
stattgefunden. Gleichzeitig wurden die aus dem 
Amt geschiedenen Bürgermeister offiziell 
verabschiedet. 
 
Bei dieser Gelegenheit danke ich meinem 
Vorgänger Christian Schlosser von ganzem Herzen 
für seine 15-jährige Tätigkeit im Gemeinderat, 
insbesondere für die 10 Jahre, in der er die 
Geschicke der Gemeinde als Bürgermeister geleitet 
hat. Er hat die Gemeinde in den schwierigen Zeiten 
der Finanzkrise aus der Konsolidierung geführt und 
nun eine auf einer soliden finanziellen Basis 
stehende Kommune übergeben. Die 
herausragendsten Projekte seiner Amtszeit waren 
jedenfalls die Sanierung zahlreicher 
Gemeindestraßen, die Renovierung der 
Feuerwehrhäuser von Leopoldsdorf, Reingers und 
Hirschenschlag sowie des Kindergartens und des 
Amtshauses. Auf all diesen Gebäuden hat er sein 
künstlerisches Talent bewiesen und die Fassaden

mit den dazu passenden Wappen und Texten 
versehen. Den Weg des 20. Jahrhunderts hat er 
ebenfalls fertiggestellt und die Adaptierung des 
Freizeitzentrums zum Hanf-Café begonnen. Der 
Umbau des Kabinentrakts beim Freizeitzentrum ist 
ein ebenso gelungenes Projekt wie die 
Solaranlagen am Campingplatz und 
Freizeitzentrum. Ein Projekt mit Vorbildcharakter 
war sicherlich auch die Montage einer 
Photovoltaikanlage am Dach des Freizeitzentrums. 
Mit der Schlittenhunde-Europameisterschaft im 
Jahr 2010 und den NÖ Landes-
Feuerwehrleistungsbewerben 2013 durften wir mit 
ihm auch zwei außergewöhnliche Veranstaltungen 
erleben. Den Abschluss seines Wirkens hat er mit 
der Anschaffung eines neuen Gemeindetraktors 
gesetzt. 
Besonders gefreut hat mich auch die 
freundschaftliche Art der Übergabe der 
Amtsgeschäfte. Ich wünsche ihm auf diesen Weg 
viel Freude mit der gewonnenen Zeit, die er nun für 
jene Dinge verwenden kann, für die ihm bisher 
keine Zeit geblieben ist. Lieber Christian, ich sage 
im Namen der ganzen Gemeinde „DANKE“! 
 
Mit ihm sind auch einige „Urgesteine“ des 
Gemeinderates ausgeschieden: Walter Hirsch und 
Franz Fittl aus Reingers, Ing. Peter Riedl und Franz-
Peter Kreutsch aus Leopoldsdorf, Johann Pfeiffer 
aus Illmanns und Ernst Zach-Polt aus 
Hirschenschlag. Auch ihnen danke ich für die zum 
Teil jahrzehntelange Tätigkeit in den 
verschiedensten Funktionen im Gemeinderat und 
wünsche ihnen für ihre persönliche Zukunft vor 
allem Gesundheit und viel Freude in Beruf und 
Familie.  
 
Damit lassen wir endgültig die 
Gemeinderatswahlen hinter uns und widmen uns 
mit voller Kraft den vor uns liegenden Aufgaben 
und Herausforderungen. 
 
Die neben den Routinetätigkeiten zu lösenden 
Aufgaben der nächsten Monate werden die 
Schaffung von Räumlichkeiten einer 
Tagesbetreuungseinrichtung für Kinder ab 2,5 
Jahren sein, genauso wie die Durchführung der 
Straßenbauarbeiten am Radweg des ehemaligen 
Eisernen Vorhangs (Euro Velo 13), der durch unsere 
Gemeinde führt. Darüber hinaus gilt es, 
Erhaltungsmaßnahmen an den bestehenden 
Gemeindewegen vorzunehmen und im 
Freizeitzentrum den Relaunch der Hanfausstellung 
voranzutreiben.  
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Erfreulicherweise haben sämtliche Ausschüsse ihre 
Tätigkeit bereits aufgenommen und kommen ihrer 
Aufgabe, Verbesserungspotentiale aufzuzeigen 
und konkrete Vorschläge für die 
Entscheidungsgremien zu erarbeiten, zur vollsten 
Zufriedenheit nach. 
 
Beispielhaft möchte ich anführen, dass der 
Tourismusausschuss an einer Neugestaltung von 
Dreifaltigkeitssonntag und Hanfzeiteröffnung 
arbeitet. Selbstverständlich werde ich oder noch 
besser der jeweilige Obmann/Obfrau im Lauf der 
Zeit über die in den Ausschüssen erarbeiteten 
Vorhaben berichten. Ich freue mich über den Elan 
und die Bereitschaft zur Mitarbeit, die von jedem 
Mitglied des Gemeinderates an den Tag gelegt 
wird, sodass ich mit der Gewissheit in die Zukunft 
blicke, gemeinsam viel bewegen und erreichen zu 
können.  
 
Weil wir wissen, dass Gemeinsamkeit stark macht, 
brauchen wir aber auch jeden Einzelnen unserer 
Gemeindebürger, wenn wir unsere Gemeinde 
zukunftsfit machen wollen. Der Wille zur 
Zusammenarbeit ist ohnehin in unserer Gemeinde 
ausgeprägt wie in kaum einer anderen Kommune in 
der näheren Umgebung. Darauf können wir völlig 
zu Recht stolz sein. Zur Jahreszeit passend denke 
ich nur an die Straßenreinigung nach dem Winter. 
Wären nicht so viele fleißige Hände am Werk, 
würden die Mitarbeiter des Bauhofs VIEL mehr Zeit 
dafür benötigen und könnten daher andere 
Projekte später oder gar nicht umsetzen. Deshalb 
danke ich allen Bürgern für die wertvolle Arbeit 
beim Frühjahrsputz des öffentlichen Raums, aber 
auch für die anstehenden bzw. bereits 
durchgeführten Säuberungsaktionen „Stopp 
Littering“ und die bald wieder aktuell werdenden 
Blumenpflege- und Grünschnittarbeiten. Diese 
positive Einstellung und Mitarbeit der Bevölkerung 
wird uns kleiner Gemeinde eines Tages die Identität 
und das Selbstvertrauen geben, uns entschieden 
gegen immer wieder aufkeimende 
Zentralisierungstendenzen durchzusetzen. 
 
Meine Tätigkeit als Bürgermeister möchte ich so 
anlegen, dass ich keine Entscheidungen treffen 
möchte, ohne die davon Betroffenen informiert 
oder mit ihnen gesprochen oder diskutiert zu 
haben. Ich weiß schon, dass dies mitunter mehr 
Zeit in Anspruch nimmt, als eine Umsetzung ohne 
allzu vieler Worte. Dennoch bin ich überzeugt 
davon, dass sich tragfähige Lösungen durch eine 
fundierte Vorbereitung auszeichnen. Die dadurch 

im Vorfeld benötigte Zeit sehe ich als den Preis für 
die Vermeidung von Missverständnissen und 
nachträglichen Unstimmigkeiten. 
 
Grundsätzlich stehe ich auch dafür, Dinge offen 
anzusprechen und lade deshalb Jede/n ein, 
anstehende Fragen oder Probleme mir, dem 
Ortsvorsteher oder jedem Gemeinderat 
mitzuteilen.  
 
Meine Tür steht immer offen, meine Hand strecke 
ich Ihnen entgegen! Ich freue mich, fünf Jahre für 
„meine“ Gemeinde arbeiten und Verantwortung 
tragen zu dürfen.  
 
In diesem Sinne wünsche ich uns allen viel Freude 
und Erfolg bei der Lösung zukünftiger Aufgaben.  
 

Ihr 

 

 

 

Andreas Kozar 
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Gemeinderatssitzungen 2014: 
 

Im Vorjahr trat der Gemeinderat viermal zu 

Sitzungen zusammen. 

 

Am 21. März wurde der Rechnungsabschluss 

2013 einstimmig beschlossen.  
 

Ferner genehmigte der Gemeinderat die 

Übernahme der anteiligen Projektkosten für das 

Tourismusprojekt der Kleinregion Nord sowie 

die jährlichen Kosten für die Regionshomepage, 

die Gemeinde- und Regionsapp. 
 

Mehrstimmig wurde die Hallenordnung, der 

Mietvertrag und die Checkliste für die Übergabe 

und Rücknahme der Hanfhalle bei 

Veranstaltungen beschlossen. 
 

Ebenfalls mehrstimmig erfolgte der Beschluss, 

das Konzept von Frau Birgit Schremser 

betreffend der Adaptierung der Räumlichkeiten 

im Freizeitzentrum umzusetzen.  
 

Abgestimmt wurde auch über die Sanierung der 

Glockenanlagen der Kapellen in Grametten, 

Illmanns und Hirschenschlag. 

 

Am 20. Juni erfolgte die zweite Sitzung des 

Gemeinderates. 

 

Der Gemeinderat genehmigte an diesem Tag 

den 1. Nachtragsvoranschlag 2014. 

 

Weiters wurde darüber abgestimmt, die 

Wohnung in Leopoldsdorf 83/2 an Herrn 

Samuel Schwarz  zu vermieten. 

Der Dorfjugend Leopoldsdorf, dem 

Dorferneuerungsverein Leopoldsdorf und der 

Feuerwehr Leopoldsdorf wurde die ehemalige 

Wertstoffsammelstelle in Leopoldsdorf 

unentgeltlich überlassen. 

 

Ferner wurde der Verkauf des Grundstückes Nr. 

867/4 in der KG Reingers an Herrn Patrick 

Haller und Frau Apfelthaler Bettina 

beschlossen. 

 

Mehrstimmig erfolgte der Beschluss der 

Erhöhung des Mitgliedsbeitrages für den Verein 

zur Förderung musischer Bildung in der Region 

Litschau. 

Auch wurde der Grundsatzbeschluss gefasst, die 

Außenrenovierung der Kapelle in Reingers in 

Angriff zu nehmen.  

 

Die nächste Sitzung des Gemeinderates fand am 

26. September statt. 
 

Es erfolgte der Beschluss, dem Netzwerk 

„Identität“ der NÖ Dorferneuerung beizutreten.  
 

Ferner wurde darüber abgestimmt, am Dach des 

Freizeitzentrums Reingers eine 10kWp Photo-

voltaikanlage zu installieren und den Auftrag an 

den Billigstbieter, die Firma Elektrotechnik 

Stark, zu vergeben. 
 

Der FF Illmanns wurde für die Anschaffung von 

3 Atemschutzmasken 50% des nach Abzug der 

Landesförderung verbleibenden Anteils 

gewährt. 
 

Der Gemeinderat beschließt die Mitgliedschaft 

im Verein Waldviertler Grenzland für die 

Leader-Förderperiode 2014-2023. 
 

Mehrstimmig wurde die Aufhebung der 

Verordnung vom 12.12.2010 über die 

Einhebung der Lustbarkeitsabgabe mit Wirkung 

vom 01.01.2014 beschlossen. 
 

In dieser Sitzung beschloss der Gemeinderat 

auch eine Richtlinie der Gemeinde Reingers 

über die Förderung der Vatertierhaltung und der 

künstlichen Besamungen im Gemeindegebiet 

der Gemeinde Reingers. 

 

Die letzte Sitzung im Jahr 2014 erfolgte am 06. 

Dezember. 
 

Dabei wurden u.a. der Voranschlag 2015, die 

Beschlüsse zum Voranschlag 2015 sowie der 

mittelfristige Finanzplan 2015-2019 

beschlossen.  
 

Einigkeit im Gemeinderat herrschte auch bei der 

Vergabe folgender Subventionen: 
 

Feuerwehren: 

 -Grundförderung je Fahrzeug in der Höhe von  

   € 200,-- 

   FF Gemeinde Reingers: 2 Fahrzeuge 

   FF Leopoldsdorf:  2 Fahrzeuge 

   FF Illmanns:   1 Fahrzeug
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   FF Gemeinde Reingers: € 360,-- für die  

   Teilnahme an Leistungsbewerben.  

   10% Bekleidungskostenzuschuss für die 

   Feuerwehren Gemeinde Reingers, Illmanns,  

   und Leopoldsdorf 
 

-Sportverein Reingers  € 363,36 
 

-Gesellschaft für ganzheitliche Förderung € 0,22 

  pro Einwohner 
 

-Schachklub Litschau  € 100,00 

  Unterstützung Patrick Schuh 
 

Weiters wurde der Beschluss gefasst, der ARGE 

EuroVelo13 – Iron Curtain Trail – Optimierungs- 

maßnahmen beizutreten und die anfallenden 

Kosten für die Durchführungsmaßnahmen auf 

dem Gebiet der Gemeinde Reingers anteilig zu 

genehmigen.  
 

Betreffend des ehemaligen Zollhauses in 

Grametten entschied der Gemeinderat, bis zur 

Neuauflage des zurzeit in Grundlagenforschung 

befindlichen Raumordnungsprogrammes keine 

Änderungen des aktuellen Flächenwidmungs-

planes vorzunehmen. Weiters erteilte der 

Gemeinderat keine Zustimmung für die 

Einrichtung allfälliger Massenquartiere. 
 

Beschlossen wurde auch eine Resolution gegen 

den Ausbau von Atomkraftwerken und gegen

die Errichtung von grenznahen 

Atommüllendlagern. 
  

Nach Beendigung der Milchlieferung vom 

Standort des Milchkühlhauses Illmanns und der 

erfolgten Auflösung der Milchkühlgemeinschaft 

wurde die Eigentumsübertragung des 

Grundstückes samt Gebäude an die Gemeinde 

Reingers beschlossen. An dieser Stelle sei den 

Eigentümern für die spontane Bereitschaft zur 

Übertragung an die Gemeinde gedankt. 

 

Der abzuführende Rettungsdienstbeitrag an das 

Rote Kreuz wurde ab 1.1.2015 auf € 10,00 pro 

Einwohner und Jahr festgelegt. 

 

Aufgrund einer Unterstützung des Landes 

Niederösterreich für den Ankauf eines 

Gemeindetraktors in Höhe von € 50.000,00 

wurde vom Raiffeisen Lagerhaus Gmünd ein 

Gemeindetraktor samt Schneepflug und 

Walzenstreugerät angeschafft. 
 

(Sofern nicht anders angegeben, handelt es sich bei 

den vorgenannten Beschlüssen um einstimmige 

Entscheidungen.) 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

MARTIN SCHMITMAIER 
(Montage-Tischler) 
Hirschenschlag 15 

3863 Reingers 
Tel.: 0664/4042574 
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Ehrungen: 

 

Frau Stefanie ERDINGER, Illmanns 12, 

feierte am 17.12.2014 ihren 80. Geburtstag. 

Bgm. Christian Schlosser und GGR Johann 

Pfeiffer gratulierten im Namen der Gemeinde 

Reingers herzlich. 

Herr und Frau Christian und Marie 

NEUWIRTH, Reingers 34, feierten am 

30.12.2014 Diamantene Hochzeit (60 Jahre). 

Bgm. Christian Schlosser und GGR Walter 

Redl gratulierten zu diesem besonderen 

Ehrentag sehr herzlich.  

 

 

 

 

 

 

 
 

Silofoliensammlung 2015 

Die Termine: 

 

Donnerstag 21. Mai 2015 

Donnerstag 17. September 2015 

Donnerstag 26. November 2015 

 

Jeweils von 10:45 bis 11:00 Uhr beim Wert-

stoffsammelzentrum. 

 

 

 
 
 
 
 
 
 

 
 

Frau Hermine PFEIFFER, Reingers 44, 

beging am 18.12.2014 ihren 80. Geburtstag.  

Im Namen der Gemeinde Reingers 

überbrachten Bgm. Christian Schlosser und 

GGR Walter Redl die besten Glückwünsche. 
 
 

 

Den 80. Geburtstag beging Herr Leander 

PFANDLER, Grametten 4, am 26.01.2015. 

Im Namen der Gemeinde Reingers 

überbrachten Bgm. Christian Schlosser und 

AL Andreas Kozar die besten Glückwünsche. 
 
 
 
 
 
 

Mutterberatungstermine 2015 
 

Nachstehend die Mutterberatungstermine im 

zweiten Quartal 2015 jeweils Mittwoch um 

10:00 Uhr in der Mutterberatungsstelle in der 

Volksschule Reingers: 
 

 

01. April 2015 

06. Mai 2015 

03. Juni 2015 
 

 

Alle weiteren Termine werden in den 

nächsten Gemeindenachrichten veröffentlicht. 

 

http://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0CAcQjRw&url=http://img-seo-all2.blogspot.com/2014/02/baby-clipart-post-11.html&ei=-JR9VNCMLoj4OuypgZAI&bvm=bv.80642063,d.bGQ&psig=AFQjCNGc9SqsSoZqHY-XvKmKY-P_bO62zg&ust=1417602671462089
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RECHNUNGSABSCHLUSS 2014
Ordentlicher Haushalt

EINNAHMEN AUSGABEN

10.198,90€        237.869,60€      

3.132,32€           16.825,98€        

15.369,87€        126.291,21€      

36.160,45€        73.146,71€        

11.144,03€        141.580,43€      

-€                     152.904,42€      

1.850,00€           12.758,80€        

3.741,68€           5.528,08€           

173.056,53€      183.339,83€      

1.189.245,13€  334.245,38€      

Summen: 1.443.898,91€  1.284.490,44€  

Sollüberschuss: 159.408,47€  

Gr. 6 (Straßen- und Wasserbau, Verkehr)

Gr. 7 (Wirtschaftsförderung)

Gr. 8 (Dienstleistungen)

Gr. 9 (Finanzwirtschaft inkl. Abwicklung Vorjahr)

Gr. 0 (Vertretungskörper, allg. Verwaltung

Gr. 1 (Öffentliche Ordnung, Sicherheit)

Gr. 2 (Unterricht, Erziehung, Sport)

Gr. 3 (Kunst, Kultur, Kultus)

Gr. 4 (Soziale Wohlfahrt, Wohnbauförderung)

Gr. 5 (Gesundheit)

 

 

 

Außerordentlicher Haushalt

EINNAHMEN AUSGABEN

Volksschule

11.300,00€     10.999,34€     

Feuerwehren

108.285,25€  32.442,45€     

Straßenbau - Infrastruktur

223.393,40€  173.393,40€  

Tourismus

96.838,39€     96.838,39€     

Summen: 439.817,04€  313.673,58€  

Sollüberschuss: 126.143,46€   

  

Der Rechnungsabschluss 2014 

wurde in der Gemeinderatssitzung 

am 27.03.2015 beschlossen. 

Der Schuldenstand wurde 2014 um 

€ 17.336,40 auf nun € 244.017,88 

reduziert. 

Die von der Gemeinde 

eingegangenen Haftungen betragen 

per 31.12.2014 € 1.579.415,19. 

Der Stand der Rücklagen beträgt 

zum Jahresende € 19.671,95. 

 

Der Voranschlag für das 

Haushaltsjahr 2015 wurde bereits in 

der Sitzung am 6. Dezember 2014 

beschlossen. Mit Summen in Höhe 

von € 981.900,00 im ordentlichen 

und € 564.700,00 im 

außerordentlichen Haushalt handelt 

es sich dabei um ein sehr 

ambitioniertes Budget. Im 

außerordentlichen Haushalt sind 

folgende Projekte enthalten: 

Gemeindebeitrag für den Ankauf 

eines Feuerwehrfahrzeuges, 

Vorfinanzierung des Euro Velo 13 

(€ 222.000,00), Güterwegerhaltung 

(€ 25.000,00), Konservierung der 

Bestände in der Heimatstube (€ 

10.000,00), Instandhaltung des 

Freizeitzentrums und 

Planungsleistungen für den 

Relaunch der Hanfausstellung (€ 

7.000,00). 
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VORANSCHLAG 2015
Ordentlicher Haushalt

EINNAHMEN AUSGABEN

13.200,00€        275.200,00€      

2.700,00€           19.300,00€        

14.300,00€        115.500,00€      

34.100,00€        62.800,00€        

10.000,00€        107.100,00€      

-€                     159.000,00€      

-€                     15.800,00€        

100,00€              6.200,00€           

96.100,00€        169.500,00€      

811.400,00€      51.500,00€        

Summen: 981.900,00€      981.900,00€      

Gr. 6 (Straßen- und Wasserbau, Verkehr)

Gr. 7 (Wirtschaftsförderung)

Gr. 8 (Dienstleistungen)

Gr. 9 (Finanzwirtschaft inkl. Abwicklung Vorjahr)

Gr. 0 (Vertretungskörper, allg. Verwaltung

Gr. 1 (Öffentliche Ordnung, Sicherheit)

Gr. 2 (Unterricht, Erziehung, Sport)

Gr. 3 (Kunst, Kultur, Kultus)

Gr. 4 (Soziale Wohlfahrt, Wohnbauförderung)

Gr. 5 (Gesundheit)

 

 

Außerordentlicher Haushalt

EINNAHMEN AUSGABEN

Volksschule

300,00€           300,00€           

Feuerwehren

80.000,00€     80.000,00€     

Straßenbau - Infrastruktur

347.000,00€  347.000,00€  

Tourismus

103.700,00€  103.700,00€  

Wohn- und Geschäftsgeb., Amtshaus

33.700,00€     33.700,00€     

Summen: 564.700,00€  564.700,00€  
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JUBILÄEN 2015: 

 

 

94. Geburtstag 
 

Hirsch Johanna 

21.04. Hirschenschlag 30 

 

93. Geburtstag 
 

Moldaschl Johanna 

31.05. Leopoldsdorf 62 
 

 

92. Geburtstag 
 

Sprinzl Marie 

23.11. Hirschenschlag 19 

 

91. Geburtstag 
 

Hammerschmied Anton 

13.01. Leopoldsdorf 23 
 

Storch Mag. Ernst 

21.09. Reingers 72 

 

90. Geburtstag 
 

Rosenberg Elfriede 

09.06. Reingers 89 
 

Wagner Maria 

20.11. Leopoldsdorf 35 

 

89. Geburtstag 
 

Frasl Friedrich 

07.02. Hirschenschlag 26 
 

Wanek Josef 

20.06. Reingers 84 

 

88. Geburtstag 
 

Straka Leopoldine 

08.10. Leopoldsdorf 2 
 

Mader Maria 

24.11. Grametten 11 

 

86. Geburtstag 
 

Habison Mathilde 

07.01. Hirschenschlag 1 
 

Hobeck Erich 

29.04. Reingers 23 
 

Hanko Katharina 

12.11. Leopoldsdorf 22 

85. Geburtstag 
 

Ortar Maria 

24.01. Illmanns 18 
 

Neumaier Dr. Elisabeth 

23.03. Reingers78/3 
 

Habison Johann 

21.05. Hirschenschlag 1 
 

Wanek Hermine 

23.07. Reingers 84 
 

Breit DI Reinhard 

20.08. Reingers 47 
 

Kaltenbrunner Maria 

07.10. Grametten 10 
 

Böhm Maria 

26.11. Reingers 4 

 
84. Geburtstag 
 

Böhm Friedrich 

13.02. Illmanns 7 
 

Frasl Franz 

26.03. Leopoldsdorf 8 
 

Proll Ernestine 

25.07. Reingers 95 
 

Neuwirth Christian 

14.11.  Reingers 34 

 

83. Geburtstag 
 

Pfeiffer Karl 

30.01. Reingers 44 
 

Ostry Maria Magdalena 

11.09. Reingers 102 
 

Böhm Heinrich 

26.11. Leopoldsdorf 27 

 

82. Geburtstag 
 

Sprinzl Rupert 

15.01. Leopoldsdorf 6 
 

Misner Ing. Kurt 

11.02. Hirschenschlag 5 
 

Breit Gertrud 

12.06. Reingers 47 
 

Böhm Karl 

09.09. Illmanns 23 
 

Frasl Adele 

20.10. Leopoldsdorf 33 

Malzer Stefanie 

16.12. Hirschenschlag 18 
 

Neuwirth Marie 

31.12. Reingers 34 

 

81. Geburtstag 
 

Strohmeier Pauline 

23.05. Leopoldsdorf 30 
 

Habesohn Anna 

17.07. Reingers 54 
 

Frasl Marie 

23.08. Hirschenschlag 26 
 

Eschelmüller Franziska 

18.11.  Reingers 3 
 

Erdinger Stefanie 

17.12.  Illmanns 12 
 

Pfeiffer Hermine 

18.12.  Reingers 44 
 

Pfandler Maria 

24.12.  Grametten 6 

 

80. Geburtstag 
 

Pfandler Leander 

26.01. Grametten 4 
 

Uitz Marie 

22.02. Reingers 12 
 

Beninger Willibald 

27.06.  Reingers 30 
 

Hirsch Siegfried 

12.07.  Reingers 16 
 

Kainz Alfred 

17.07.  Reingers 11 
 

Storch Mag. Ilse 

18.07.  Reingers 72 
 

Hirsch Franz 

03.10.  Illmanns 27 
 

Diessner Leopold 

05.10.  Leopoldsdorf 37 

http://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0CAcQjRw&url=http://www.indopema.com/productsdetails.php?lang=germany&cat=1&id=15697&ei=fxkRVaKrIYPSaLylgZgP&bvm=bv.89184060,d.d2s&psig=AFQjCNF0YnFis5mwmkmNYn2g0IwC8u-_oQ&ust=1427270391319414
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Die Gemeindevertretung gratuliert  

allen Jubilaren herzlichst! 

 

Silberne Hochzeit: 
25-jähriges Ehejubiläum) 
 

UITZ Rudolf und Heidemaria 

18.05. Leopoldsdorf 48 
 

HANKO Werner und Renate 

15.06. Hirschenschlag 28 
 

VOLKMANN Gottfried und Michaela 

17.08. Hirschenschlag 54 
 

UITZ Wolfgang und Renate 

07.09. Reingers 13 

 

 

 

 

 
 

Im Vorjahr wurden folgende Personen zu 
Grabe getragen:  

 

  

 
 

KOLLER Erich 
Hirschenschlag 6, am 08. Jänner 2014  

im 76. Lebensjahr  

  

HANKO Friedrich 
Hirschenschlag 28, am 25. März 2014 

im 91. Lebensjahr 

  

KAINZ Margarete 
Grametten 2, am 27. März 2014 

im 77. Lebensjahr 
  

HANKO Karl 
Hirschenschlag 8, am 13. April 2014  

im 82. Lebensjahr  
  

BRUNNER-RUPP Hedwig 
Hirschenschlag 21, am 12. Mai 2014 

im 88. Lebensjahr 
  

STÖCKEL Ernestine 
Hirschenschlag 12, am 01. August 2014 

im 87. Lebensjahr 
  

FRASL Friedrich 
Reingers 48, am 05. September 2014 

 im 63. Lebensjahr 
  

STRAKA Franz 
Leopoldsdorf 38, am 12. Oktober 2014 

im 75. Lebensjahr 

 

Goldene Hochzeit: 

(50-jähriges Ehejubiläum) 
 

GAUGUSCH Franz und Leopoldine 

22.05. Leopoldsdorf 4 
 

NOSKO Erwin und Ernestine 

26.06. Illmanns 29 
 

DIESSNER Leopold und Gertrude 

01.10. Leopoldsdorf 37 

 
 
 
 
 

 

 
 

Geburten 2014  
 

 

 

STROHMAYER Jonas 
Hirschenschlag 41, am 01.04.2014  

Eltern: Strohmayer Johannes u. Sandra  

  

KAINZ Heidi 
Hirschenschlag 47, am 05.06.2014  
Eltern: Ing. Müllner David/Kainz Sandra 

 

HANKO Maximilian 
     Reingers 90, am 28.07.2014 

         Eltern: Pichler Rene/Hanko Carina 

 

SMITS Jonathan Niklas 
       Reingers 94, am 28.09.2014 

                Eltern: Smits Hendrikus/Mandl Sabine
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Stopp-Littering  

„NÖ Frühjahrsputz“ 2015  
 

Auch dieses Jahr riefen die NÖ-

Abfallverbände und das Land NÖ auf, 

Niederösterreich von achtlos liegen 

gebliebenem Abfall zu befreien.  
 

Die einzelnen Ortschaften führten die 

Müllsammelaktion bereits vor der Karwoche 

durch oder werden diese nach Ostern 

durchführen. Die Umweltgemeinderätinnen 

bedanken sich auf diesem Wege bei allen 

freiwilligen Helfern. 
 

Fotos der Aktion werden in der nächsten 

Ausgabe der Reingerser Gemeinde-

nachrichten veröffentlicht. 

 

Alttextiliensammlung  

des Roten Kreuzes 

 
Die Alttextiliensammlung des Roten Kreuzes 

findet am  
 

          Samstag, den 18. April 2015 
 

statt. Bitte, die Alttextiliensäcke an die dafür 

vorgesehenen Sammelstellen bringen. Nach-

stehend nochmals die einzelnen Sammel-

stellen:  
 

Reingers    - Feuerwehrhaus 

Leopoldsdorf    - Sammelstelle Glas/Dosen 

Hirschenschlag  - Feuerwehrhaus 

Illmanns    - Feuerwehrhaus 

Grametten    - Gemeindelokal 
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Dr. Michael Patrick Müller 
Neuer Allgemeinmediziner ab 1. Juli 2015 
 
Wie sie vielleicht schon gehört haben, geht 

unser langjähriger Gemeindearzt, Herr MR Dr. 

Franz Ölzant, zur Jahresmitte in den 

wohlverdienten Ruhestand. 

Umso erfreulicher, dass sich mit Herrn Dr. 

Michael Patrick Müller sehr rasch ein 

Nachfolger für die Ordination und die 

Hausapotheke gefunden hat. Damit ist ein 

nahtloser Übergang in der Gesundheits-

versorgung gewährleistet. 

 

Herr Dr. Michael Patrick 

Müller wurde 1978 in 

Wien geboren. 

Nach dem Studium der 

Physik und Medizin 

promovierte er auf dem 

Gebiet der Labormedizin.  

2008 begann er mit dem 

Turnus in einer Allgemeinmedizinpraxis in 

Wien. Schon 2009 wechselte er in das 

Krankenhaus Gmünd, weil er dort 

umfassendere Ausbildungsmöglichkeiten 

gesehen hat. Ende 2011 hat er seinen Turnus 

abgeschlossen und begann mit der 

Ausbildung zum Internisten in Gmünd. 

Darüber hinaus ist er derzeit als Notarzt und 

Sekundärnotarzt (Intensivüberstellungen) in 

Gmünd und als Notarzt in Groß Gerungs 

tätig. Ende 2012 gründete er eine Ordination 

(Wahlarzt) in Langegg. 

Daneben fungiert er als Vertretungsarzt u.a. 

als Diensthabender auf der neurologischen 

Rehabilitation in Allentsteig. Seine 

medizinischen Schwerpunkte sind Notfall- 

und Intensivmedizin sowie Endokrinologie 

(u.a. Diabetologie). 

 

Seit 2006 ist Herr Dr. Müller auch als 

Lehrender an der Medizinischen Universität 

Wien (v.a. klinische Untersuchungstechniken, 

Internistische Aspekte in der 

Allgemeinmedizin, Risikomanagement) tätig. 

 

Seine Hobbies streuen sich in weite 

wissenschaftliche und technische Gebiete, wie 

Medizingeschichte, Forschungsreisen und 

Kunst. Dr. Müller ist auch staatlich geprüfter 

Pyrotechniker. 

 

Herr Dr. Müller wollte schon immer als 

Allgemeinmediziner in einer überschaubaren 

Praxis arbeiten, weil er genügend Zeit für 

seine Patienten aufbringen möchte und sich 

entschieden gegen eine „Massenabfertigung“ 

ausspricht. Die Nachbesetzung der 

Ordination in Reingers ist ihm für die ärztliche 

Versorgung unserer Bevölkerung ein großes 

Anliegen. Die für Spitalsärzte schlechter 

werdenden Bedingungen (Verlust von rund 

einem Drittel des Gehalts bei gleichzeitig 

steigender Arbeitsbelastung) haben ihm die 

Entscheidung erleichtert. Hätte sich nicht die 

Chance mit der Ordination in Reingers 

ergeben, wäre er vielleicht ins Ausland 

abgewandert. 

 

Wir freuen uns sehr, dass die Ordination von 

einem jungen, ambitionierten und best 

ausgebildeten Mediziner übernommen wird 

und wünschen auf diesem Weg viel Freude 

und Erfolg bei der neuen Aufgabe in 

Reingers! 
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Herr Dieter Fellner  

 

 
 

 

 

Genießen Sie Ihren Garten ! 

 

...und lassen Sie von uns die anfallenden 

Arbeiten erledigen. 

Preiswert, kompetent und zuverlässig!  
 

Rasenpflege  
Mäharbeiten, Mulchdüngung, Jäten, 

Bewässerung 

Baumpflege 
Baumschnitt, Strauchschnitt, Heckenschnitt 

Entsorgung 
Beseitigung von Ästen, Laub & Grünschnitt  

Ausbesserungsarbeiten 
 Kleinreparaturen, Haustechniktätigkeiten 

Reinigung 
 von Gehsteigen, Höfen und Parkplätzen 

 

 

 

 

Wir erledigen für Sie 

die Pflege Ihres 

Gartens, Ihrer Grün-

flächen und Verkehrs-

flächen rund um Ihr 

Haus! Professionelle 

Baumpflege und 

Kontrolle, speziell mit 

Seilklettertechnik wo 

Hebebühne und Fahr-

zeug nicht hinreichen 

oder Flurschaden verursachen, Totastschnitt, 

Astentfernung nach Sturm und Eis, Fällung, 

Entsorgung der Gartenabfälle oder auch 

Hausbesorgungen gehört zu unserem Service. 
 

Die Arbeiten werden nach Absprache der  

Terminmöglichkeit mit Ihnen erledigt, auch 

regelmäßig auf Wunsch bei Ihrer längeren 

Abwesenheit. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Infos: Dieter Fellner 

3863 Hirschenschlag 58 

Tel.: 0664/57 90 219 

Mail: fellner@gruenerdaumen.co.at 

Internet: www.gruenerdaumen.co.at 

 

 

 

 

 

 

Auf nachfolgenden Seiten stellen wir Ihnen Gemeindebürger vor, die 

den Schritt in die Selbständigkeit gewagt haben! 

mailto:fellner@gruenerdaumen.co.at
http://www.gruenerdaumen.co.at/
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Frau Patricia Vajk 

 

Reingers wird aktifit! 
 

Für alle, die etwas wirklich Wirksames für 

ihre Gesundheit und Attraktivität tun, ihr 

Wohlbefinden steigern und die körperlichen 

Anforderungen des Alltags besser meistern 

wollen, gibt es ab Mai ein neues Angebot in 

Reingers: die AktiFit-Stunden von und mit 

Patricia Vajk. 

 
Ab dem 4.5.2015 wird zweimal wöchentlich 

im Turnsaal der Volksschule gemeinsam 

trainiert. Am Programm stehen Übungen zur 

Kräftigung und Straffung des Körpers, zur 

Verbesserung der Koordination sowie zur 

Steigerung der Kraftausdauer und der 

Beweglichkeit, wobei aber auch Spiel und 

Spaß nicht zu kurz kommen werden. 

Sportliche Vorerfahrungen sind hierbei nicht 

notwendig, aber natürlich auch kein Hindernis 

– profitieren kann und wird jeder, der unter 

fachkundiger Anleitung etwas für seinen 

Körper tun will, egal welchen Geschlechts 

und welchen Alters.

Angeboten werden vorerst jeweils Montag 

und Donnerstag zwei Einheiten: 

 

 AktiFit Soft (17 bis 18 Uhr) – das beste 

Training für Seniorinnen und Senioren 

oder alle, die besonders schonend 

(wieder) in Bewegung kommen wollen 

 AktiFit Basic (18.30 bis 19.30 Uhr) – die 

perfekte Möglichkeit, um eine solide 

Grundlagenfitness für den Alltag zu 

schaffen 
 

In weiterer Folge werden mit der Zeit auch 

noch speziellere Angebote folgen, über die 

man sich auf dem Gemeindeamt oder der 

Website www.aktifit.at informieren kann. 
 

Die erste Trainingseinheit ist für die 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer als 

Probetraining kostenlos,  ab dem 

darauffolgenden Termin fällt ein Beitrag von 

fünf Euro pro Trainingseinheit an. 

Patricia Vajk ist geprüfte 

Kraft-/Fitnesstrainerin 

(Bundestrainer B-Lizenz 

mit integrierter 

Sportstudioleiter-

Qualifikation), 

Diplomierte Wellness- 

und Fitnesstrainerin 

(geprüft von der 

Wirtschaftskammer 

Niederösterreich), blickt 

auf eine langjährige 

Tätigkeit in 

Fitnesscentern zurück 

und bildet sich laufend 

in Spezialkursen weiter. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

http://www.aktifit.at/
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Frau Astrid Hermann 
 

Schmuckothek & Kreativbox e.U. 
Schönes für dich und dein Zuhause 
 

Mein Name ist Astrid Hermann und ich 

wohne in Leopoldsdorf. Ich habe voriges Jahr 

das Gewerbe angemeldet und das Einzel-

unternehmen Schmuckothek & Kreativbox 

e.U. gegründet. 

 

Ich fertige Modeschmuck und Dekorations-

gegenstände an. Die meisten meiner Stücke 

sind Einzelstücke und eignen sich auch her-

vorragend als Geschenke. Soweit es mir 

möglich ist, versuche ich auch individuelle 

Stücke nach den Wünschen meiner Kunden 

zu gestalten. Das ist eine besondere Heraus-

forderung, macht mir aber sehr viel Spaß, da 

dabei meine Kreativität besonders gefordert 

wird. 

 

Im Rahmen von Parties verkaufe ich Bastel-

produkte der Firma Gonis. Dabei gebe ich 

viele Tipps und führe verschiedene Techniken 

vor. Natürlich dürfen die Kunden auch selbst 

ausprobieren. 

 

 

Meine Stücke verkaufe ich auf Märkten oder 

Messen. Aber auch im Zuge von Parties, was 

mir ermöglicht, auf individuelle Wünsche 

einzugehen. Außerdem veranstalte ich 

Bastelkurse. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kontaktieren könnt Ihr mich unter der 

Telefonnummer 0650/22 00 221 oder unter 

der E-Mail-Adresse schmuckothek@gmail.com. 

 

Persönlich kennenlernen könnt ihr mich bei 

der Gewerbemesse in Reingers. Ich würde 

mich darüber freuen. 
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Statistik Austria kündigt  

SILC-Erhebung an 
 

Statistik Austria erstellt im öffentlichen 

Auftrag hochwertige Statistiken und 

Analysen, die ein umfassendes, objektives 

Bild der österreichischen Wirtschaft und 

Gesellschaft zeichnen. 
 

Im Auftrag des Bundesministeriums für 

Arbeit, Soziales und Konsumentenschutz wird 

derzeit die Erhebung SILC (Statistics on 

Income and Living Conditions/Statistiken 

über Einkommen und Lebensbedingungen 

durchgeführt. Diese Statistik ist die Basis für 

viele sozialpolitische Entscheidungen. 

Rechtsgrundlage der Erhebung ist die 

nationale Einkommens- und Lebensbe-

dingungen-Statistik-Verordnung des Bundes-

ministeriums für Arbeit, Soziales und 

Konsumetenschutz (ELStV, BGBl. II Nr. 

277/2010) 
 

Nach reinem Zufallsprinzip werden aus dem 

Zentralen Melderegister jedes Jahr Haushalte 

in ganz Österreich für die Befragung 

ausgewählt. Auch Haushalte unserer 

Gemeinde könnten dabei sein! Die 

ausgewählten Haushalte werden durch einen 

Ankündigungsbrief informiert und eine von 

Statistik Austria beauftragte Erhebungsperson 

wird von Februar bis Juli 2015 mit den 

Haushalten Kontakt aufnehmen, um einen 

Termin für die Befragung zu vereinbaren.  

Diese Personen können sich entsprechend 

ausweisen. Jeder ausgewählte Haushalt wird 

in vier aufeinanderfolgenden Jahren befragt, 

um auch Veränderungen in den

Lebensbedingungen zu erfassen. Haushalte, 

die schon einmal für SILC befragt wurden, 

können auch telefonisch Auskunft geben.  

Inhalte der Befragung sind u.a. die 

Wohnsituation, die Teilnahme am 

Erwerbsleben, Einkommen sowie Gesundheit 

und Zufriedenheit mit bestimmten 

Lebensbereichen. Für die Aussagekraft der 

mit großem Aufwand erhobenen Daten ist es 

von enormer Bedeutung, dass sich alle 

Personen eines Haushalts ab 16 Jahren an der 

Erhebung beteiligen.  

Als Dankeschön erhalten die befragten 

Haushalte einen Einkaufsgutschein über 

15,--Euro. 
 

Die Statistik, die aus den in der Befragung ge-

wonnenen Daten erstellt wird, ist ein 

repräsentatives Abbild der Bevölkerung. Eine 

befragte Person steht darin für Tausend 

andere Personen in einer ähnlichen 

Lebenssituation. Die persönlichen Angaben 

unterliegen der absoluten statistischen 

Geheimhaltung und dem Datenschutz 

gemäß dem Bundesstatistikgesetz 2000 §§17-

18. Statistik Austria garantiert, dass die er-

hobenen Daten nur für statistische Zwecke 

verwendet und persönliche Daten an keine 

andere Stelle weitergegeben werden. 
 

Im Voraus herzlichen Dank für Ihre 

Mitarbeit! Weitere Informationen zu SILC 

erhalten Sie unter: 
 

Statistik Austria 

Guglgasse 13, 1110 Wien 

Tel.: 01/711 28 8338 

(Mo-Fr 08:00 bis 17:00 Uhr) 

E-Mail: silc@statistik.gv.at 

Internet: www.statistik.at/silcinfo 

  

mailto:silc@statistik.gv.at
http://www.statistik.at/silcinfo


Reingerser Gemeindenachrichten Seite 20 

 

FSME-Impfaktion - 2015 

Die BH Gmünd – Fachgebiet Gesundheitswesen - 

führt im Jahre 2015 wieder eine FSME-

Impfaktion (Zeckenschutzimpfung) durch. 
 

Es sollten vor allem jene Personen zur Impfung 

kommen, die im Vorjahr die erste und zweite 

Teilimpfung erhalten haben. Weiters ist die 

Impfung bei Personen erforderlich, die im Jahre 

2010 die letzte FSME-Auffrischungsimpfung 

erhalten haben. 
 

Ein kompletter und länger andauernder 

Impfschutz ist nur dann gegeben, wenn 4-12 

Wochen nach der ersten Teilimpfung eine zweite 

Teilimpfung und etwa nach einem Jahr eine dritte 

Teillimpfung verabreicht wird. 

Auffrischungsimpfungen werden in fünf bzw. ab 

dem 60. Lebensjahr in dreijährigen Intervallen 

nach der dritten Teilimpfung empfohlen. 
 

Nicht geimpft werden Personen mit akuten 

fieberhaften Erkrankungen, akuten Erkrankungen 

des zentralen Nervensystems und der peripheren 

Nerven. 
 

Bei dieser Impfaktion steht für Kinder bis zum 

vollendeten 16. Lebensjahr ein eigener Impfstoff 

(0,25 ml) zur Verfügung. Die Kosten pro 

Impfung belaufen sich für Kinder (bis zum 

vollendeten 16. Lebensjahr) auf € 27,50 und für 

Erwachsene auf € 32,50. 
 

Impfort:  Bezirkshauptmannschaft Gmünd 

     Fachgebiet Gesundheitswesen, 

               1. Stock, Zimmer 154 

Impftermine: ab 4. März bis Ende Juni 2015 

jeden Mittwoch von 08:00 – 11:00 Uhr 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bibliothek Reingers 
 

Durch eine Spende der SPÖ Reingers konnten 

5 Bücher für die Bibliothek angekauft 

werden. 
 

Überreicht wurde der Gutschein von Herrn 

Fittl Franz. Ein Dankeschön dafür! 
 

Anna Felbabel  

 

Raiffeisenbank – Schließung der 

Bankstelle Leopoldsdorf 
Wie den Kunden der Raiffeisenbank bereits 
bekannt, ist die Bankstelle Leopoldsdorf der 
jüngsten Rationalisierungswelle zum Opfer 
gefallen. Damit ging ein Stück Infrastruktur 
verloren, was natürlich schmerzt. Andererseits 
wurde dadurch die Bankstelle Reingers durch die 
nun ganztägige Öffnung aufgewertet. Es gibt 
Gemeinden, die über keine Bankstelle mehr 
verfügen. Wenn der Erfolgsdruck auf die 
Regionalbanken nicht weiter steigt, können wir 
darauf vertrauen, dass eine Filiale im 
Gemeindegebiet bestehen bleibt! 
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Rainbows-Feriencamps   
für Kinder nach  
Trennung/Scheidung/Tod  
 

Die Trennung oder 

Scheidung der Eltern 

oder der Tod eines 

nachstehenden Menschen 

bedeuten für Kinder eine 

große Herausforderung. Die vertraute Welt stürzt 

ein, sie empfinden Trauer, Schuld, Angst und 

Wut. Sie fühlen sich orientierungslos, können ihre 

Gefühle aber nur schwer ausdrücken. 

 

Bei den RAINBOWS-Camps wird dem „Sich-

allein-fühlen“, das von vielen Kindern stark erlebt 

wird, entgegengewirkt. Ihre Gefühle auf 

spielerische, kreative Art auszudrücken, ihrer 

Trauer Platz zu geben, wieder Sicherheit und 

Orientierung zu gewinnen sind wesentliche Ziele 

des Camps. 

 

Doch auch Bewegung, Spaß, kreatives Gestalten 

und Erholung machen die Ferien für Kinder in 

stürmischen Zeiten zu einem Erlebnis. Die Kinder 

tanken neue Kraft, um gestärkt aus dem Sommer 

zu kommen.  

Termine: 

12. bis 18. Juli 2015:  

Seewalchen am Attersee für Kinder, die vom Tod 

eines nahestehenden Menschen betroffen sind 
 

26. Juli bis 1. August 2015 oder 

23. bis 29. August 2015: 

Seewalchen am Attersee für Kinder, die eine 

Trennung oder Scheidung erlebt haben 
 

Kosten: 

Pro Kind betragen die Kosten € 375,--. Darin 

enthalten sind Unterkunft, Vollpension, Betreuung 

und Kreativmaterial. 
 

Anzahl der Kinder: 

15 Kinder im Alter von 8 bis 12 Jahren nehmen an 

einem Camp teil. Die Kinder werden von den 

Eltern ins Camp gebracht und von dort wieder 

abgeholt. 
 

Betreuung: 

Zwei RAINBOWS-MitarbeiterInnen und zwei 

BetreuerInnen sind für die Kinder rund um die 

Uhr da. 
 

Anmeldung: 

Online:http://www.rainbows.at/angebot/rainbows

_feriencamps/inhalte/anmeldung_storno.php 

Anmeldeschluss ist der 20. Juni 2015 

Informationen unter: Tel: 0316/688670 
www.rainbows.at 
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Wohnweb User surfen mobil durchs 

Waldviertel 

Jetzt ganz einfach auch von unterwegs Ausschau halten nach der passenden Immobilie oder einem Bauplatz in unserer  
und in 55 weiteren Gemeinden des Waldviertels. 

Die mobile Internetnutzung boomt. 70% der Internetnutzer gehen über tragbare Geräte wie Smartphone, Laptop, Tablet 
oder Ähnlichem online. Das zeigt die Studie „IKT-Einsatz in Haushalten 
2014“ der Statistik Austria. 

Jetzt neu für´s Smartphone: Die mobile Website von „Wohnen im 
Waldviertel“ 

Ab sofort ist es möglich, mit dem Smartphone noch schneller durch das 
Immobilien-Angebot der 56 teilnehmenden Gemeinden zu surfen. 
Häuser, Bauernhäuser, Wohnungen und Baugründe – zum Kaufen oder 
Mieten – extraschnell, übersichtlich und leicht bedienbar. Einfach am 
Handy www.wohnen-im-waldviertel.at öffnen und sofort perfekt 
Smartphone-optimiert surfen!  

Weniger ist mehr. 

Um Bedienbarkeit, Einfachheit und Übersichtlichkeit gewährleisten zu können, wurde nicht der gesamte 
Funktionsumfang des klassischen Wohnwebs mit den Bereichen >Wohnen – Arbeiten – Leben< in die Implementierung 
mit eingeschlossen. Im Vordergrund steht die Immobiliensuche in den 56 teilnehmenden Gemeinden. Befindet man sich 
innerhalb der Region gibt es sogar die praktische Funktion „In der Nähe suchen!“  

Selbstverständlich kann man auch interessante Inserate in eine Merkliste speichern oder Freunden weiterempfehlen. 

Die umfassenden Infos zu freien Jobs, Infrastruktur und Lebensqualität innerhalb der Region erhalten User ergänzend 
und wie gewohnt in der Vollversion auf www.wohnen-im-waldviertel.at. 

Kommen. Schauen. Bleiben. 

Bürgermeister Andreas Kozar freut sich über das neue Angebot für alle, die im Waldviertel ein Zuhause suchen! „So ist 
die Suche nach der perfekten Immobilie oder dem passenden Baugrund hoffentlich noch schneller erfolgreich.“ 

Herzstück der Werbekampagne von „Wohnen im Waldviertel“ ist die Internetplattform www.wohnen-im-waldviertel.at. 
„Von den 85.791 UserInnen, die innerhalb des letzten Jahres (01.02.2014 – 31.01.2015) das Wohnweb Waldviertel 
besucht haben, stiegen 25,5% über Smartphone oder Tablet ein. Diese Zielgruppe soll durch die mobile Version nun 
noch besser serviciert werden“, erklärt Andreas Kozar. 

„Menschen, die sich dafür entscheiden, am Land zu leben, sind nicht allein und sicher nicht die ersten. Laut Statistik 
Austria ziehen mittlerweile jährlich rund 4.000 Menschen in die Region Waldviertel und gründen hier ihren 
Hauptwohnsitz. Von den vielen ZweitwohnsitzerInnen gar nicht zu reden, die die Region als Tankstelle genießen!“  

 
 

*********************************************************************************************************************************** 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

  

http://www.wohnen-im-waldviertel.at/
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Sprechstunden des Bürgermeisters:   

Mittwoch von 15.00 bis 17.00 Uhr oder  

gegen Voranmeldung (0664/5304565) 

 

Parteienverkehrszeiten:  

Montag  
07:00 bis 12:00 Uhr 
 

Dienstag 
07:00 bis 12:00 Uhr 
 

Mittwoch 
07:00 bis 12:00 Uhr 
13:00 bis 17:00 Uhr 
 

Donnerstag 
07:00 bis 12:00 Uhr 
 

Freitag  
07:00 bis 12:00 Uhr 
 

 

   

 

 

 

An: 

 

 

 

 

 

 

 

I n f o.  M a i I   

 

Entgelt bezahlt 

 

 


